
Leipzig. 
Besser mit uns. 
Jahresrückblick 2025



Egal ob Wunderfinder, Bürgersingen oder  
„Musik macht schlau“: all das sind Projekte, 
die Freude bereiten und Gemeinschaft erleben 
lassen. Die Bürgerstiftung praktiziert das mit 
Leidenschaft und Empathie. Deshalb bin ich 
dabei.

Michael Fernau
Stifter und Altdirektor der Deutschen Bücherei

Ich bin über mein Engagement als radelnder 
Rikscha-Fahrer mit der Bürgerstiftung 
verbunden. Wenn meine hochbetagten 
Fahrgäste nach einer Tour vergnügt aus der 
Rikscha steigen, weiß ich: Dieses Projekt passt 
zu mir. 

Andrej Krocker
Kapitän bei Radeln ohne Alter

Das Bürgersingen anzuleiten ist mir eine 
Herzensangelegenheit, doch erst die 
Bürgerstiftung ermöglicht diese Momente. 
Deshalb bin ich nun selbst Stifterin geworden, 
um mitzuhelfen, die kulturelle und soziale 
Vielfalt unserer Stadt nachhaltig zu stärken.

Gabriele Lamotte
Stifterin, Sängerin und Musikpädagogin



das gab es noch nie: 27 Leipzigerinnen und Leipziger entschieden sich 
2025, unsere Bürgerstiftung zu verstärken. Von 50 Personen (im Grün-
dungsjahr) auf aktuell 250 Personen – dieser Trend ist sehr erfreulich. 
Wie allgemein bekannt, ist der Weg zur ersten Million der schwerste: Wir 
stehen bei 700.000 Euro Grundstockvermögen und sind sehr optimistisch, 
dass wir bald den „Sprung durch die Lichtmauer“ geschafft haben werden. 

Das vergangene Jahr war in jeder Hinsicht ein gutes Jahr. Das Jubiläum 
„10 Jahre Wunderfinder“ haben wir mit 1.000 Gästen beim Sommerfest  
im Innenhof des Grassi-Museums gefeiert. Anlässlich des 10. Jubiläums 
des Bürgersingens konnten wir uns über ein erfolgreiches Benefizkonzert 
freuen. 

Bleiben wir bei den großen Zahlen: Rund 1.000 Kilometer sind die 
 Pilotinnen und Piloten im Projekt Radeln ohne Alter „gestrampelt“.  
Die Fahrzeugflotte konnten wir um zwei Spezialfahrzeuge erweitern:  
Ein  Paralleltandem und ein Rollstuhl-Fahrrad. Damit entstehen auch 
wieder neue Kooperationen und Angebote zur Inklusion. 

Eine sehr gute Kooperation verbindet uns mit der Stadtbibliothek:  
Unser Schreibprojekt Wortstipendium sowie der erstmalig veranstaltete 
Erbrechtstag haben dort ihren Platz gefunden.  

Als Bürgerstiftung sind wir Teil diverser Netzwerke: Wir sind eine  
der 70 aktiven Leipziger Stiftungen, gehören zu den bundesweit  
über 400 Bürgerstiftungen und 20.000 gemeinnützigen Stiftungen.  
Seit kurzem sind wir Mitglied am Runden Tisch Gemeinwohl und  
werden uns auch hier engagiert einbringen. 

All das wäre nicht möglich ohne Ihre Unterstützung, sei es als Stifterin 
oder Stifter, Spenderin oder Spender, Zeitstifterin oder Zeitstifter, Projekt-
partnerin oder Projektpartner: Allen ein ganz herzliches Dankeschön! 

Wir laden Dich und Sie auch in diesem und den kommenden Jahren  
sehr herzlich zur Mitwirkung ein! 

Für Deine, Ihre und Eure Unterstützung danken herzlich

Angelika Kell, Geschäftsführende Vorständin  
Katrin Hart, Vorsitzende des Stiftungsrates

Liebe Leserin, lieber Leser, 



10 Jahre Die Wunderfinder  
Bildungspatenschaften
2025 war für die Wunderfinder ein Jahr mit besonderer 
Strahlkraft: Das Patenschaftsprogramm feierte sein 
10-jähriges Jubiläum. Zehn Jahre, in denen Beziehun-
gen gewachsen sind und Bildung durch Begegnung 
erfahrbar wurde. Gefeiert wurde dieses Jubiläum mit 
einer Broschüre mit Interviews ehemaliger Patenkinder, 

Patenschaft und jede Spende trägt dazu bei, dieses 
erfolgreiche Programm nachhaltig in die Zukunft zu 
führen.

Wir danken dem Bundesverband Deutscher Stiftungen 
im Programm „Chancenpatenschaften – Menschen 
stärken Menschen“ sowie der Eduq Foundation unter 
der Ägide der Fondation de Luxembourg und unseren 
zahlreichen Spenderinnen und Spendern für die wert-
volle Unterstützung.

www.buergerstiftung-leipzig.de/die-wunderfinder

Videoclips aktiver Patinnen und Paten sowie einem 
großen Sommerfest für Familien, Ehrenamtliche und 
Projektpartner mit über 1.000 Gästen.

Rund 134 Grundschulkinder gingen 2025 gemeinsam 
mit ihren Patinnen und Paten auf Entdeckungstour 
durch Leipzig. Besuche im Grassimuseum, bei der 
 Leipziger Volkszeitung, im Pongoland sowie bei Polizei 
und Oper Leipzig und an viele Wunderorte mehr 
 eröffneten neue Perspektiven und Lernräume.

In zehn Jahren haben 900 Kinder mit 263 ehren
amtlichen Patinnen und Paten an jährlich mindestens 
50 Wundertouren teilgenommen. Diese Begegnungen 
stärken Persönlichkeiten, wecken Neugier und eröffnen 
neue Bildungswelten.

Zehn Jahre „Die Wunderfinder“ zeigen, was möglich ist, 
wenn Menschen sich engagieren und Verantwortung 
übernehmen. Damit auch künftig Kinder begleitet, 
ermutigt und in ihrer Entwicklung gestärkt werden 
können, braucht es weiterhin engagierte Ehren amtliche 
sowie verlässliche Förderinnen und Förderer. Jede 



Die Wunderfinder  
machen mmhm
Nun schon im vierten Jahr entdeckten 
18 Kinder der Adolph-Diesterweg-Schule 
mit 18 Patinnen und Paten, woher unser 
Essen kommt und wie es zubereitet wird. 
Das Projekt verbindet praktisches Kochen 
mit spannenden Exkursionen.

Im Kinder-Erlebnis-Restaurant, in der 
Philippusgemeinde und im Botanischen 
Garten mit Stifter Michael Berninger 
waren die Teams zu Gast und lernten 
den Umgang mit frischen Zutaten. In 

Die Wunderfinder  
lesen vor
Unser Projekt „Lesen und Vorlesen“ 
bringt Jung und Alt zusammen: Jeweils 
10 Kinder der August-Bebel-Grund
schule trafen sich pro Schulhalbjahr 
an 8 Übungsnachmittagen mit ihren 
Lesepatinnen und -paten, um ihre Lese-
fähigkeiten zu stärken. Der Höhepunkt 
beider Durchläufe war ein gemeinsamer 
Vorlesenachmittag im Betreuten Woh-
nen der AdVita am Waldplatz, bei dem 

der warmen Jahreszeit ging es dann ins 
Leipziger Umland: Die Gruppe besuchte 
einen Saatgutbetrieb, einen Imker, eine 
Großbäckerei und einen Hühnerhof. So 
erlebten die Kinder hautnah, wie Lebens-
mittel erzeugt werden.

Das Projekt fördert nicht nur ein 
bewusstes Verhältnis zu Ernährung, 
sondern auch den wertvollen Austausch 
zwischen den Generationen sowie 
zwischen Menschen, die Lebensmittel 
erzeugen und denjenigen, die sie ver-
zehren.

Wir danken allen Partnerinnen und 
Partnern von „Die Wunderfinder machen 
mmhm“, allen voran Dr. Beate Schuhr 
für die Intiative und ehrenamtliche 
Projektkoordination. Außerdem dem 
meilensteine e. V. und der KVS Bus & 
Limousinen Service GmbH für die groß-
zügige logistische Unterstützung.

die Kinder den Seniorinnen und Senioren 
vorlasen – und umgekehrt.

Die Lesepatinnen und -paten begleiten 
die Kinder mit Rat und Ermutigung, 
während die Bewohnerinnen der Pflege-
einrichtung ihre eigenen Geschichten 
einbringen. In entspannter Atmosphäre 
entstehen berührende Begegnungen 
zwischen den Generationen.

„Lesen und Vorlesen“ zeigt eindrucksvoll, 
wie Literatur Brücken baut und gegen-
seitiges Verständnis fördert.

Wir danken Dr. Beate Schuhr für die 
Initiative und Unterstützung unserer 
Lesepatenschaften, Maria Lochmann von 
der Deutschen Nationalbibliothek für die 
Umsetzung und Caterina Mempel für die 
Schulung der Teilnehmenden. Außerdem 
Frau Prause und den Seniorinnen vom 
AdVita für ihre Gastfreundschaft.



Eine Bank für Leipzig
Seit der ersten Patenbank 2012 haben 
wir insgesamt 235 Bänke zur Patenschaft 
vermittelt. Im Jahr 2025 kamen wieder 
24 Bänke dazu. Erfreulicherweise sind in 
unseren Parks und Grünanlagen die Bänke 
mit den Plaketten schon fast allgegenwär-
tig. Alle Bankpatinnen und -paten tragen 
mit einer Spende von 300 Euro dazu bei, 
dass die Möglichkeiten der Stadt zur Ver-
schönerung unserer Grünanlagen gestärkt 
werden. Unser ehrenamtliches Team mit 
„Bankdirektor“ Dietmar Röhl hilft bei der 
Auswahl der Bänke, bringt die Plaketten 
an, entfernt Graffiti und erneuert den 
Anstrich der Bänke. Höhepunkt im letzten 
Jahr war eine Aktion mit Helferinnen und 
Helfern der „Energieforen“, die ihren so-
zialen Tag der Reinigung der Patenbänke 
widmeten. Bitte: Nehmen Sie Platz! 

www.buergerstiftung-leipzig.de/
bankfuerleipzig

Das Bürgersingen
Bis zu 400 Leipzigerinnen und Leipziger 
kamen von Mai bis September jede 
Woche zum Singen im Johannapark 
zusammen. Gemeinsam erlebten sie viele 
glückliche Momente. Eine langjährige 
Tradition: eröffnet wird das ein stündige 
Singen mit „Froh zu sein bedarf es 
 wenig“. Den Abschluss bildet jeweils  
der Kanon „Dona Nobis Pacem“. 

Stifterin Gabriele Lamotte motiviert 
die Gäste an der Gitarre, unterstützt 

von leidenschaftlichen Mundharmoni-
ka-Spielern. Das Bürgersingen ist ein 
inklusives und generationenverbindendes 
Projekt. Die Liederhefte gibt es auch in 
Punktschrift für unsere blinden Gäste. 
Wer nicht mehr gut zu Fuß ist, dem 
steht durch das Projekt „Radeln ohne 
Alter“ ein kostenloser Rikscha-Service 
zur Verfügung.

Sehr dankbar sind wir für die Möglich-
keit, in der Propsteikirche unser Advents-
singen durchzuführen. So konnten sich 
beim gemeinsamen Singen an jedem 
Mittwoch im Advent 400 Menschen auf 
die Weihnachtszeit einstimmen.

Dank an alle ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer für das großartige 
 Engagement. 

Benefizkonzert zugunsten  
des Projektes

Dank ihrer klassischen Gesangsaus-
bildung gehörte Gabriele Lamotte 
auch bei unserem Benefizkonzert 
die Bühne. Ihr Liederabend entführte 
die Gäste in die glanzvolle Welt der 
UFA-Filme der 1930er und 1940er 
Jahre. Bekannte Schlager aus Film 
und Operette erzählten nicht nur vom 
Glamour und großen Gefühlen, son-
dern auch von Hoffnung, Sehnsucht 
und dem Überleben im Schatten des 
Nationalsozialismus. Es war ein Nach-
mittag voller Musik und Geschichte. 

Großer Dank gilt der Europäischen 
Stiftung der Rahn Dittrich Group für 
die Unterstützung! 

Wir bedanken uns für die vielen 
kleinen und großen Spenden. 

Die Freiluftsaison 2026 beginnt am 20. Mai und endet am 9. September 2026. 
www.buergerstiftung-leipzig.de/buergersingen



Wind in den Haaren und  
ein Lächeln im Gesicht
Jeder hat das Recht auf Wind in den Haaren – auch 
hochbetagte Menschen in Pflegeeinrichtungen. 
 Deshalb laden wir mit dem Projekt „Radeln ohne Alter“ 
Menschen, die nicht mehr selbst in die Pedale treten 
können, zu Ausflügen in E-Rikschas ein. 

Unsere ehrenamtlichen Pilotinnen und Piloten im 
Sattel berichten immer wieder, wie diese Ausflüge ins 
Grüne die Lebensfreude bei den Fahrgästen erhöhen. 
So folgten sie auch 2025 den Wünschen der Passagiere 
und radelten mit ihnen rund 1.000 Kilometer durch 
Parks und Auen, City und Wildpark. 

Dieses inklusive Angebot stärkt den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und verbindet Generationen. 
Unter unserer Flagge fahren aktuell drei Rikschas, das 
Rollstuhlfahrrad des ADFC und ganz neu am Start: das 
erste Paralleltandem. Insbesondere dieses Angebot 
unterstützt Personen mit Parkinson, blinde Menschen 
und andere, die selbst „fahrtüchtig“ mitradeln wollen. 

Erfolgreich bewarben wir uns um Spenden des Leipzi-
ger Gemeinwohlparlaments: 6.000 Euro können wir in 
Ersatzteile, Werkzeug und die Ausbildung eines ehren-
amtlichen Reparaturteams investieren. 

Dankbar sind wir auch für jede Spende, um die 
 Betriebskosten des Projekts zu decken.

Unsere Fahrzeuginvestitionen wurden gefördert von: 
Postcode Lotterie und der Stadt Leipzig.

www.buergerstiftung-leipzig.de/rikscha

Fahrtanfragen und Buchungen bitte  
über 0179 6822665 oder  
leipzig@radelnohnealter.de  

Neue Pilotinnen und 
Piloten melden sich 
gern über:



Musik macht schlau
Im Jahr 2025 konnten erneut insgesamt 21 Kinder 
und Jugendliche durch das Stipendienprogramm des 
GeyserHaus e. V. gefördert werden. Darüber sind wir – 
ebenso wie alle Stipendiatinnen und Stipendiaten 
sowie ihre Eltern – sehr dankbar und glücklich. Einige 
der Geförderten nehmen inzwischen sogar erfolgreich 
an Wettbewerben wie „Jugend musiziert“ teil und 
zeigen damit eindrucksvoll, wie wichtig und lohnend 
es ist, allen Kindern und Jugendlichen eine Chance auf 
kulturelle Teilhabe zu ermöglichen.

Wir danken allen Sponsorinnen und Sponsoren, 
 Spenderinnen und Spendern ganz herzlich dafür, dass 
sie den Kindern und Jugendlichen diese wertvolle 
Möglichkeit eröffnen.

www.buergerstiftung-leipzig.de/musikmachtschlau

Mehr als eine Geschichte!
Zwölf kreative Schülerinnen nahmen an unserem 
Projekt „Wortstipendium“ teil. Franziska Wilhelm –  
als erfahrene Autorin – moderierte die Workshops.  
So konnten die Teilnehmerinnen ihre Fähigkeiten 
im literarischen Schreiben verbessern. Die jungen 
Autorinnen stellten zum Abschluss ihre besten Texte 
bei einer sommerlichen Lesung im Innenhof des Café 
Koko vor. Eine Auswahl an Texten ist auf der Website 
der Stiftung zu lesen. Die Mitwirkenden waren allesamt 
Schülerinnen der gymnasialen Oberstufe, die teils 
schon eigene Schreibversuche unternommen hatten. 

Für sie war es eine gute Gelegenheit, neben 100 Euro 
Wortstipendium ein qualifiziertes Feedback für ihre 
Texte und ein Zertifikat erhalten. Wir danken allen 
Mitwirkenden für ihr Engagement und den Mut zum 
öffentlichen Vortrag.

Mit diesem Projekt waren wir am städtischen Themen-
jahr „Buchstadt Leipzig: Mehr als eine Geschichte“ 
beteiligt. 

Wir danken dem Kulturamt und den Leipziger Städti-
schen Bibliotheken für die wunderbare Kooperation.  

www.buergerstiftung-leipzig.de/wortstipendium



Aktion Zuckertüte
Mit der Aktion Zuckertüte konnten wir 
im vergangenen Jahr 130 Kinder beim 
guten Start in die Schulzeit unterstützen. 
 Gemeinsam mit der Leipziger Kinderstiftung 
halfen wir wieder Familien in wirtschaftlich 
schwieriger Lage, damit deren Kinder den 
Beginn der Schulzeit mit Freude genießen 
konnten.

Gemeinsam mit unseren Partnern veran-
stalten wir das traditionelle Zuckertüten-
fest. Die Familien erhielten bei diesem Fest 
 Gutscheine, um Ranzen, Sportschuhe oder 

Zu Tisch!
Rund 18 Prozent der Leipzigerin-
nen und Leipziger sind arm oder 
von Armut bedroht. Damit liegt 
Leipzig über der bundesdeutschen 
Armutsgefährdungsquote. Zu den 
von Armut bedrohten Personen 
zählen vor allem Alleinerziehen-
de, Familien mit vielen Kindern, 
Menschen mit Migrationshinter-
grund und Ältere. Kinder und 
Jugendliche sind dabei besonders 
schwer betroffen.

Mit dem Projekt „Zu Tisch!“ 
sorgen wir dafür, dass für Kinder 
und Jugendliche in Freizeitein-
richtungen frische und gesunde 
Mahlzeiten gekocht werden. Letz-
tes Jahr reichten die gesammel-
ten Spenden für 155 warme und 
gesunde Mahlzeiten pro Woche! 

Wir fördern das Kochen in 
Stadtteilen wie Paunsdorf und 
Grünau. Danke an Spenderinnen 
und Spender und die tatkräftigen 
Hände, die uns unterstützt haben!  

Eine Kooperation mit dem 
 Leipziger Gesundheitsamt. 

www.buergerstiftung-leipzig.de/
zutisch

Füller selbst aussuchen zu können. Höhe-
punkt der Party waren Clownin Lotti und der 
Seifenblasenkünstler. Sie gehören schon fest 
ins Programm. 

Gastgeber des Festes 2025 war der BBW-
Kindergarten in der Wurzner Straße. Hier 
wurde der Zuckertütenbaum von Jugend-
lichen aus dem „Netz kleiner Werkstätten“ 
gepflanzt. Über die Jahre sind das nun schon 
18 Zuckertütenbäume, die wachsen und 
gedeihen. 

Wir danken den Trägern der Kinder- und 
 Jugendhilfe FAIRbund e. V., BBW Leipzig, 
Mütterzentrum e. V., Deutscher Kinder-
schutzbund e. V., Johanniter e. V. und 
 Herbie e. V. Zudem danken wir herzlichst 
 allen Spenderinnen und Spendern für die 
Hilfe bei diesem leider immer noch wichti-
gen Projekt.

www.buergerstiftung-leipzig.de/ 
aktion_zuckertuete

QR-Code zum  
Videoclip:



Eine unabhängige Stiftung von Bürgerinnen und Bürgern

Unser Stiftungsvermögen ist nachhaltig bei der Bank für Sozialwirtschaft  
und im Bürgerstiftungsfonds Braunschweig angelegt. 

Stifterinnen und Stifter:Das Grundstockvermögen klassischer Stiftungen stammt oft von einzelnen Personen oder Unternehmen. Bei einer 
Bürgerstiftung ist das anders: Bürgerinnen und Bürger stiften Geld  
in das Vermögen und entscheiden, wofür sie es einsetzen.

Grundstockvermögen:

	250	 Stifterinnen und Stifter

	 27 	 neue Stifterinnen und Stifter

Wir begrüßen 
herzlich unsere neuen 
Stifterinnen und 
Stifter:

Bernd Beyer
Jens Eßbach
Michael Fernau
Stephan Finck
Silvia Gernandt
Heike Golzer
Steffen Grimberg
Marianne Höregott
Karsten Edgar Köhler
Leonhardt Krause
Gabriele Lamotte

Dr. Anna Lux
Andreas Märten
Prof. Johanna Metz
Yvonne Neu
Hans-Jürgen Rigl
Andreas Schadewitz
Heike Scheller
Martin Schenke
Oliver Schneegass
Tom Schneider
Christa Tesch
Beate Tischer
Daniela Trujillo
Annett Wagner
Gunther Wilde
Kirsten Winkler

2004 
26.450 €

2025 
656.200 €

2025 
+105.908 €



Für die Realisierung unserer Projekte wurden 2025 zudem 73.200 € an Projektmitteln  
eingeworben.

Spendeneinnahmen:

Wir erfüllen die 10 Kriterien einer Bürger stiftung 
und tragen das Gütesiegel für Bürgerstiftungen. 

Auf www.buergerstiftung-leipzig.de/transparenz 
machen wir eine Vielzahl weiterer Daten zu 
unserer Arbeit öffentlich zugänglich.

Davon in 2025:   regelmäßige Förderbeiträge: 19.423 € von 89 Förderern

2019 
86.405 €

2020 
155.384 €

2021 
113.274 €

2024 
135.030 €

2022 
97.005 €

2023 
113.926 €

2025 
128.900 €

2018 
74.743 €



Über uns
Uns Stifterinnen und Stifter eint die Begeisterung 
für Leipzig. Wir wissen: Stadtgesellschaft lebt vom 
Dialog. Deshalb schaffen wir Räume für Austausch 
und gesellschaftliche Teilhabe, engagieren uns für 
sozialen Zusammenhalt, Bildung, Kultur und Umwelt. 
Dabei sind wir politisch unabhängig, nahbar und 
transparent. Wir stehen in der Tradition stifterischen 
Engagements, das Leipzig seit dem Mittelalter prägt 
und laden alle, denen Leipzig etwas bedeutet, zum 
Mitmachen ein – ob mit Zeit, Geld oder Ideen. 

Warum sind Stiftungen für unsere Gesellschaft wichtig?
Stiftungen sind Ausdruck bürgerschaftlichen Engagements und ein klares Zeichen demokratischer 
 Teilhabe. Bürgerstiftungen engagieren sich an über 400 Orten bundesweit für den sozialen 
 Zusammenhalt. Sie geben Impulse für gesellschaftliche Veränderungen. Wir kooperieren gern,  
handeln aber weitgehend unabhängig von der Stadtpolitik. 

Was macht Stiftungen einzigartig?
Stiftungen sind wohl die einzigen gesellschaftlichen Institutionen, deren Vermögen dauerhaft der 
Erfüllung bestimmter Zwecke dient. Das Grundstockvermögen unserer Bürgerstiftung ist sicher und ge-
winnbringend angelegt. Die erwirtschafteten Überschüsse werden ausschließlich für die gemeinnützigen 
Stiftungszwecke verwendet. Über die Einnahmen und Mittelverwendung geben wir transparent Auskunft. 

Wie können Sie mitmachen?
Das Prinzip ist: Stifterinnen und Stifter tragen zum Vermögensaufbau mit Zustiftungen 
bei. Diese erhöhen das Stiftungsvermögen und stärken langfristig die unabhängige 
Arbeit der Stiftung. Sie sind herzlich eingeladen, einen finanziellen Beitrag zu leisten. 
Das hilft uns auch dann, wenn Sie selbst keine Zeit für ein aktives Engagement haben. 



Die Gremien
Im September 2024 wurden im Rahmen einer Stifterversammlung beide 
Gremien neu gewählt. Der siebenköpfige Vorstand leitet die Arbeit der Stiftung 
und tagt monatlich. Im Stiftungsrat wirken elf Stifterinnen und Stifter für vier 
Jahre mit. Sie überwachen die Einhaltung der Stiftungszwecke, kontrollieren 
den Vorstand und treffen strategische Entscheidungen. 

Wolfgang MerseburgerStephanie GarlingChristiane Wilhelm

Der Vorstand

Der Stiftungsrat

Barbara Schmidt Dieter Fischer Dieter Rink

Katrin Hart

Oliver Reiner Susanne Metz

Leo Artmann Michael Berninger

Vorstandsmitglied Vorstandsmitglied Vorstandsmitglied

Ralf Elsässer

Jan Fuhrberg-Baumann

stellvertretender Vorsitzender

Angelika Kell

Geschäfts führender Vorstand

Regina Liebold

Vorstandsmitglied

Sabine Meißner



Mit Vermögen  
Gutes bewirken
Im November letzten Jahres richteten 
wir in Kooperation mit der Stadtbiblio-
thek Leipzig erstmals einen Erbrechtstag 
aus. Leipziger Juristinnen und Juristen 
referierten zu praxisnahen Fragen: 
Braucht man ein Testament? Wie geht 
man mit einer Immobilie im Nachlass 
um? Und wie lässt sich durch Schen-
kungen an eine gemeinnützige Stiftung 
Erbschaftssteuer vermeiden? Die Vorträ-
ge richteten sich an Interessierte ohne 
juristische Vorkenntnisse und sind auf 
unserer Website nachzulesen. Aufgrund 

der großen Nachfrage werden wir das 
Format fortsetzen. Unser Dank gilt der 
Stadtbibliothek sowie den beteiligten 
Juristinnen und Juristen. 

Auch bei der Vermögensentwicklung 
gab es 2025 Erfreuliches zu vermelden: 
Erstmals haben wir einen jährlichen 
Zuwachs von 100.000 Euro im Stiftungs-
vermögen erreicht. Möglich wurde das 
durch 27 neue Stifterinnen und Stifter, 
mehrere große Zustiftungen sowie eine 
Erbschaft. Das Vermögen ist bewusst 
in nachhaltigen Fonds investiert. Denn 
Gutes bewirken beginnt für uns schon 
bei der Vermögensanlage. 

Herzlichen Dank allen, die zum Erreichen 
dieses tollen Ergebnisses beigetragen 
haben – besonders der Projektgruppe 
„Stiftung stärken". 

www.buergerstiftung-leipzig.de/
erbrechtstag

Talenteförderung  
im Fach Gesang
Im Jahr 2023 hatte das Ehepaar Prof. Monika 
Meier-Schmid und Prof. Berthold Schmid eine 
Zustiftung in Höhe von 200.000 Euro ein-
gebracht. Es ist die erste Unterstiftung unter 
dem Dach der Bürgerstiftung. Der mit dem 
Namen der Stifter verbundene Stiftungsfonds 
fördert aus seinen Erträgen ein Deutschland-
stipendium und stiftet das Preisgeld für den 
Leipziger Gesangswettbewerb.

www.buergerstiftung-leipzig.de/
unterstiftung

„Studierende sollen sich mit all 
ihrer Energie auf das Wesent-
liche konzentrieren können 
und sich nicht damit befassen 
müssen, ob am Monatsende 
das Geld für die Miete reicht. 
Mit der von uns ins Leben ge-
rufenen Stiftung fördern wir 
den sängerischen Nachwuchs. 
Ursprünglich wollten wir 
eine selbstständige Stiftung 
gründen, sind aber sehr froh, 
dass wir unter dem Dach der 
Bürgerstiftung Leipzig ein Dach 
für unsere Zustiftung gefunden 
haben. Wir wünschen und 
hoffen sehr, dass unser Beispiel 
Schule macht.“

Prof. Monika Meier-Schmid,  
Prof. Berthold Schmid



Shoppen für den  
guten Zweck
Sie suchen ein originelles Geschenk? Schau-
en Sie doch einmal in unserem Webshop 
nach etwas Passendem. Hier können Sie 
besondere Artikel unserer Stifterinnen und 
Stifter bestellen: interessante Sachbücher, 
bienenfreundliches Saatgut, eine leckere 
Gewürzmischung nach ungarischem Vorbild. 

www.buergerfuerleipzig.de/shop 

Außerdem sind wir uns ziemlich sicher: 
Wir sind die einzigen, die eine so große 
Sammlung an Originalausgaben der Leip-
ziger Volkszeitung besitzen und zum Kauf 
anbieten können. Ob vom Tag Ihrer Geburt, 
Ihrer Hochzeit oder einem bestimmten 
Stadtgeschehen: Bestellen Sie Ihre Ausgabe 
bequem online unter: 

www.buergerstiftung-leipzig/lvz

Schlummernde Münzen aufwecken! 
Auch wenn Sie denken sollten: Das ist  bestimmt nichts wert! 
Bringen Sie uns alte Geldscheine und Münzen, die beim Aufräu-
men in längst vergessenen Schachteln vor sich hinschlummern. 
Egal ob D-Mark, oder DDR-Geld, Fremdwährung oder ältere 
 Bestände. Hartmut Reichmann hat als ehrenamtlicher Numis-
matiker große Freude daran, ungeahnte Schätze zu entdecken. 

Wir danken Gitta Jonek und dem ehrenamtlichen Team 
für die Betreuung unserer „Schweineherde“: Denn auch in 
Buchhandlungen, Bäckereien und Apotheken sammeln unsere 
Sparschweine Spenden ein. 2025 konnten so rund 7.200 Euro  
zu wertvollen Spenden für die Wunderfinder werden.  
Sie wissen schon: Kleinvieh macht auch Mist.

www.buergerstiftung-leipzig.de/schlummermuenzen



Werden Sie Förderer! 

Sie können uns auch jenseits des aktiven Stiftens auf ganz 
vielfältige Art helfen: Sich als Zeitspender in Projekten 
engagieren oder projektbezogen spenden. In der täglichen Arbeit 
fallen allerdings auch unumgängliche Ausgaben für Miete, 
Steuerberatung, Versicherung oder das Hosting der Internetseite 
an. Eine professionell arbeitende Geschäftsstelle hat sich als 
großer Fortschritt erwiesen. 

Regelmäßige Förderspenden helfen uns, diese Kosten zu decken. 
Wenn Sie uns als Förderer zur Seite stehen wollen, senden Sie uns 
bitte den Abschnitt auf der folgenden Seite ausgefüllt zurück. 

Werden Sie Stifter! 

Rund 50 Personen haben 2004 die Bürgerstiftung mit dem 
Grundstockvermögen von 25.000 Euro errichtet. Für die 
Stiftungszwecke werden nur die aus dem Anlagevermögen 
resultierenden Erträge eingesetzt. 

Bis 2030 soll das Stiftungsvermögen auf 1 Mio. Euro wachsen. 
Mehr Grundstockvermögen verspricht höhere Erträge. Das stärkt 
unsere Unabhängigkeit und Handlungsfähigkeit. 

Sie können auch zu Lebzeiten schon Gutes bewirken, indem Sie 
Ihre Stiftung unter unserem Dach gründen. Sie wissen, was Sie 
fördern wollen - wir helfen Ihnen bei der Umsetzung. 



Ich finde die Arbeit  
der Bürgerstiftung 
 Leipzig wichtig!

Anrede/Titel	 Vorname und Name

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Datum und Unterschrift

Ich stifte der Bürgerstiftung 
Leipzig den nachfolgend  
genannten Betrag zu: 

                € Zustiftung 

(mind. 500 Euro für natürliche Personen 
oder 5.000 Euro für Unternehmen)

monatlich

vierteljährlich

halbjährlich

jährlich

Ich unterstütze die Bürgerstiftung  
Leipzig mit folgendem Förderbeitrag: 

25,– € 

50,– €

100,– €

              € Förderbetrag



Bitte senden an: 

Bürgerstiftung Leipzig
Dorotheenplatz 2  
04109 Leipzig

Sie erhalten einen Spendenbeleg

Einzug per Lastschrift

Einzugsermächtigung u. SEPA-Lastschriftmandat:  
Ich ermächtige die Bürgerstiftung Leipzig von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von  
der Stiftung auf mein Konto bezogene Lastschrift ein-
zulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungs datum, die Erstattung  
des belasteten  Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.  
Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE33ZZZ00000398724

Kontoinhaber/Kontoinhaberin

IBAN

BIC

Datum und Unterschrift

Zahlung per Überweisung
Datenschutzhinweis:  
Um Ihre Spenden korrekt zu verwalten, verarbeitet 
die Bürgerstiftung Leipzig Ihre Angaben 
elektronisch. So können wir Ihnen Informationen 
über die Verwendung Ihrer Spende und unsere 
Aktivitäten sowie Ihre Zuwendungsbescheinigung 
zusenden. Sie können Ihre Förderspende jederzeit 
formlos per Email, Fax oder Brief ändern oder 
beenden. Wir geben keine Daten an Dritte weiter.

Ich überweise einmalig (Zustiftung) oder per Dauerauftrag (Förderbeitrag)  
auf das Spendenkonto der Bürgerstiftung Leipzig: 

Bank:	 Sparkasse Leipzig
IBAN: 	 DE13 8605 5592 1101 1011 01  
BIC: 	 WELADE8LXXX



Seit dem ersten Bürgerpicknick 2007 bin ich 
als ehrenamtliche Zeitstifterin bei fast allen 
Veranstaltungen dabei. Regelmäßig unterstütze 
ich die Wunderfinder und das Bürgersingen. 
Durch mein Engagement habe ich viel gelernt 
und fühle mich hier am richtigen Platz.

Petra Freiesleben
Zeitstifterin 

Ich engagiere mich als Patin seit 2022 für das 
Programm „Die Wunderfinder“ und habe viel 
Freude an der Begleitung der Kinder. Darüber 
hinaus helfe ich der Bürgerstiftung gern, wenn 
bei Veranstaltungen fleißige Hände benötigt 
werden. 

Laura Eisenblatt
Wunderpatin und Zeitstifterin

Ich bin Stifter geworden, um vor Ort und ganz 
konkret etwas für die Gemeinschaft zu tun. 
Besonders Leipzigs Parkbänke liegen mir  
am Herzen. Es erscheint mir wichtig,  
sich nicht nur zu beklagen, sondern auch  
selbst etwas zu tun!

Dietmar Röhl
Stifter, Geograph und ehrenamtlicher „Bankdirektor“



Ihre Ansprechpartnerinnen

Angelika Kell 
Geschäftsführende Vorständin  
E-Mail: angelika.kell@buergerstiftung-leipzig.de

Daniela Trujillo 
Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising 
E-Mail: daniela.trujillo@buergerstiftung-leipzig.de

Trendela Braun 
Programmleiterin Die Wunderfinder 
E-Mail: trendela.braun@buergerstiftung-leipzig.de
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Unser Spendenkonto 

Bank:	 Sparkasse Leipzig
IBAN:	DE13 8605 5592 1101 1011 01
BIC: 	 WELADE8LXXX

Unsere Social Media-Kanäle

 www.buergerstiftung-leipzig.de/newsletter
 www.facebook.com/buergerstiftungleipzig
 www.instagram.com/buergerstiftungleipzig
  linkedin.com/company/buergerstiftungleipzig

Bürgerstiftung Leipzig
Dorotheenplatz 2
04109 Leipzig
E-Mail:	 post@buergerstiftung-leipzig.de
Telefon: 	 0341 9601530
www.buergerstiftung-leipzig.de


